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ZÜRICH
Die grösste Schweizer Stadt fasziniert durch 
eine Vielfalt, die an der Einwohnerzahl gemes-
sen immer wieder erstaunt. Das Angebot bei 
der Kultur hat weltstädtische Züge wie auch 
bei den Einkaufsmöglichkeiten, bei Gastrono-
mie und Club-Szene, Wirtschaft und Verkehr. 
Dazu kommt kleinstädtisches Flair, das sich in 
der Altstadt links und rechts der Limmat entfal-
tet. Die Kombination von Grossstadt-Angebot 
und Kleinstadt-Idylle sowie die privilegierte 
Lage am Zürcher See mit Blick auf die Berge 
sind Gründe, warum Zürich bei Bewertungen 
in Bezug auf die Lebensqualität ganz oben 
aufschwingt. Ein perfekter Ort für ein Kultur-
wochenende im Herzen der Schweiz und im 
Herzen Europas. 

SEHENSwertes
ALTSTADT
In den Gassen der verwinkelten Altstadt können 
Sie auf den Spuren der Geschichte wandeln. Im 
Restaurant "Oepfelchammer" war schon Gott-
fried Keller Stammgast und in der Spiegelgasse 
lebte Lenin während seines Aufenthaltes in 
Zürich. Ebenso gründeten in dieser Gasse Künst-
ler das "Cabaret Voltaire", die Geburtsstätte des 
Dadaismus. Entdecken Sie versteckte Plätze, 
interssante Hausfassaden und kunstvolle Brun-
nen auf Ihrem Bummel durch die Altstadt.

GROSSMÜNSTER
Mit seinen Doppeltürmen ist der um 1100 
begonnene Bau des Grossmünster das Wahr-
zeichen der Stadt. Im 16. Jahrhundert war das 
Münster Ausgangspunkt der deutschschweize-
rischen Reformation unter Huldrych Zwingli. 
Besondere Aufmerksamkeit verdienen die 
Chorfester von Alberto Giacometti und die 
neuen Glasfenster des deutschen Künstlers Sig-
mar Polke.

FRAUMÜNSTER KIRCHE
Die Kirche mit Frauenkloster wurde 853 von 
König Ludwig dem Deutschen gestiftet und von 
Frauen des süddeutschen Hochadels bewohnt. 
Der romanische Chor und das hochgewölbte 
Querschiff sind die bedeutenden Bauteile. Das 
Münster ist auch dank seiner farbreichen Chor-
fester, ein Werk des Künstlers Marc Chagall, 
bekannt.

ZUNFTHÄUSER
Die Zürcher Zünfte haben eine lange Tradition 
und prägen noch heute das Leben der Stadt. Die 
über viele Jahrhunderte entstandenen Zunft-
häuser sind besondere Beispiele der jeweiligen 
Baugeschichte. So stellt das Zunfthaus zur Mei-
sen das bedeutendste Baudenkmal des Rokoko 
in der Stadt dar.

RIETERPARK - VILLA WESENDONCK
Der Rieterpark ist Zürichs grösster, eindrück-
lichster Landschaftsgarten und bietet einen 
herrlichen Blick über den Zürichsee. Im Park 
befindet sich die ehemalige Villa der Familie 
Wesendonck, deren Geschichte eng mit dem 
Namen Richard Wagners verbunden ist. Die 
Villa und ihr moderner Museumsanbau beher-
bergt heute die renommierte Sammlung des 
Museums Rietberg. 

OPERNHAUS
Das von den Architekten Fellner und Helmer 
erbaute und 1891 eröffnete Opernhaus gehört 
zu den führendsten Opernhäusern der Welt. Die 
Geschichte des Hauses ist reich an Höhepunk-
ten. Hier wurde zum ersten Mal Richard Wag-
ners Oper "Parsifal" ausserhalb von Bayreuth 
aufgeführt, begann 1913 die Karriere des Diri-
genten Wilhelm Furtwängler sowie wurden die 
Opern "Lulu" von Alban Berg und "Moses und 
Aron" von Arnold Schönberg uraufgeführt.

TONHALLE
Der Tonhalle-Saal von 1895 zählt auf Grund 
seiner Akustik weltweit zu den besten Kon-
zertsälen. Das renommierte Tonhalle Orche-
ster mit seinem Chefdirigenten David Zinman 
und bekannte Solisten und Gastorchester bie-
ten ein vielfältiges Konzertprogramm.

ZÜrich Card
ZÜRICH CARD	
Nutzen Sie das dichte öffentliche Verkehrsnetz 
im Grossraum Zürich mit Bahn, Bus, Tram, 
Schiff, Seilbahn oder Standseilbahn, während 
24 oder 72 Stunden. Gleichzeitig geniessen Sie 
freien Eintritt in 37 Museen und Ausflugszielen 
sowie weitere Ermässigungen. 
24 Stunden 	             Fr. 19.- pro Person                   
72 Stunden                          Fr. 38.- pro Person

EInkaufen
Zürich bieten Ihnen zahlreiche Einkaufsmög-
lichkeiten. Sie finden eine grosse Vielfalt von 
Luxusartikeln internationaler Marken bis zu 
Waren traditionsreicher Geschäfte. Bummeln 
Sie die berühmte Bahnhofstrasse bis zum See 
entlang oder verlieren Sie sich in den zahl-
reichen Gassen der Altstadt.

GENIESSEN
Das Angebot an Restaurants, Bars und Clubs 
in Zürich ist unüberschaubar. Von Schweizer 
Küche bis zu internationalen Gerichten auf 
höchsten Niveau erwartet Sie die eine umfang-
reiche Auswahl in den Restaurants der Stadt.
Verpassen Sie nicht einen Besuch in der 
berühmten "Kronenhalle" mit ihrer langen 
Geschichte oder in einem Restaurant der tradi-
tionellen Zunfthäuser in der Altstadt. 
Der Kunst der Zürcher Confiserien ist über 
die Stadtgrenzen bekannt. Besuchen Sie doch 
die Cafés Sprüngli, Felix am Bellevue und die 
Confiserie Schober-Péclard und geniessen Sie 
deren Gebäck, Kuchen und Schokoladenköst-
lichkeiten. 
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MUSEEN
KUNSTHAUS ZÜRICH	
Hochkarätige Sammlung mit der bedeutend-
sten Werk-Sammlung Alberto Giacomettis, 
Höhepunkten der Schweizer Malerei des 19. 
und 20. Jahrhunderts, europäischen Meister-
werken von Impressionismus bis zur Moderne 
und attraktiven Sonderausstellungen. 

Sonderausstellung 12.02.2010 - 16.05.2010
"Van Gogh, Cézanne, Monet - Die Sammlung 
Bührle zu Gast im Kunsthaus Zürich"

Sonderausstellung 11.06.2010 - 12.09.2010
"Thomas Struth"

Sonderausstellung 10.09.2010 - 29.11.2010
"Riesenkräuter und Monsterbäume -  Zeichnung 
und Druckgrafik von Carl Wilhelm Kolbe"
 
Sonderausstellung 15.10.2010 - 30.01.2011
"Picasso"

Geöffnet Mittwoch - Freitag 10 - 20 Uhr, Diens-
tag, Samstag und Sonntag 10 - 18 Uhr, Montag 
geschlossen. 
Detaillierte Informationen erhalten Sie im 
Internet unter www.kunsthaus.ch.

Mit der Zürich Card haben Sie freien Eintritt 
(Keine Ermässigung für Sonderausstellungen).

RIETBERG MUSEUM	
Das Museum beherbergt die einzige Kunst-
sammlung aussereuropäischer Kulturen der 
Schweiz und verfügt über renommierte Kunst-
werke aus Asien, Afrika, Amerika und Ozea-
nien.

Sonderausstellung 21.02.2010 - 30.05.2010
"Mexiko: Teotihuacan - Geheimnisvolle 
Pyramidenstadt "

Sonderausstellung 04.07.2010 - 17.10.2010
"Bhutan - Heilige Kunst aus dem Himalaya"

Sonderausstellung 28.11.2010 - 13.06.2011
"Elfenbeine aus Ceylon - Luxusgüter der Renais-
sance"

Geöffnet Dienstag, Freitag - Sonntag 10 - 17 
Uhr, Mittwoch - Donnerstag 10 - 20 Uhr, Mon-
tag geschlossen.
Detaillierte Informationen erhalten Sie im 
Internet unter www.rietberg.ch.

Mit der Zürich Card haben Sie freien Eintritt.

MUSEUM FÜR GESTALTUNG
Das Museum für Gestaltung zeigt in verschie-
denen Wechselausstellungen Werke aus den 
Bereichen Architektur, Design und Fotografie.

Geöffnet Dienstag, Donnerstag - Sonntag 
10 - 17 Uhr, Mittwoch 10 - 20 Uhr. Montag 
geschlossen.
Detaillierte Informationen erhalten Sie im 
Internet unter www.museum-gestaltung.ch.

Mit der Zürich Card haben Sie freien Zutritt.

MUSEUM BELLERIVE
Schwerpunkte der Wechselaustellungen des 
Museums Bellerive sind Werke des Kunsthand-
werkes und der angewandten Künste.

Geöffnet Dienstag - Sonntag 10 - 17 Uhr, Mon-
tag geschlossen.
Detaillierte Informationen erhalten Sie im 
Internet unter www.museum-bellerive.ch.

Mit der Zürich Card haben Sie freien Zutritt.

SCHWEIZERISCHES LANDESMUSEUM
Das bekannte Museum beherbergt die grösste 
kulturgeschichtliche Sammlung der Schweiz 
von der Urgeschichte bis in das 20. Jahrhun-
dert.

Geöffnet Dienstag, Mittwoch, Freitag - Sonn-
tag 10 - 17 Uhr, Donnerstag 10 - 19 Uhr, Mon-
tag geschlossen.
Detaillierte Informationen erhalten Sie im 
Internet unter www.slmnet.ch

Mit der Zürich Card haben Sie freien Zutritt.

AUSflüge
LIMMATFAHRT
Die Limmat fliesst vom Zürichsee queer durch 
die Stadt. Erleben Sie die historischen Gebäude 
der Stadt bei einer Fahrt mit einem der Perso-
nenboote vom Wasser aus.

Mit der Zürich Card haben Sie freie Fahrt.

ZÜRICHSEE SCHIFFFAHRT
Geniessen Sie eine attraktive Rundfahrt auf dem 
Zürichsee, z.B. mit einem der historischen Rad-
dampfer "Stadt Zürich" oder "Stadt Rapperswil" 
in die Rosenstadt Rapperswil. Zum Schnuppern 
empfiehlt sich die "Kleine Seerundfahrt", die Sie 
während 1,5 Stunden u.a. am Zürichhorn und 
den linken Seeufer-Gemeinden Küsnacht und 
Erlenbach vorbeiführt.
 
Detaillierte Informationen und Fahrpläne erhal-
ten Sie im Internet unter www.zsg.ch.

Mit der Zürich Card haben Sie freie Fahrt auf 
der "Kleinen Seerundfahrt".

ÜETLIBERG
Vom Üetliberg, dem 869 m hohen Hausberg 
der Zürcher, haben Sie einen grossartigen Blick 
über die Stadt und den Zürichsee. Zahlreiche 
Wanderwege laden zu einem Spaziergang und 
diverse Lokale zu Entspannung ein.
Mit der S-Bahnlinie S 10 gelangen Sie problem-
los vom Hauptbahnhof zum Berggipfel.

Mit der Zürich Card haben Sie freie Fahrt.


